
-----Ursprüngliche Nachricht----- 

Gesendet: Montag, 15. August 2022 13:16 
An: Saul, Martina <Martina.Saul@stadt.leverkusen.de> 
Betreff: Mitteilung über das Mailformular (Stadt Leverkusen) 

Mitteilung: 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Bürgerantrag: 
Die Stadtverwaltung erarbeitet und informiert die Bevölkerung und Geschäfte des 
täglichen Bedarfs zu möglichen Notfallsituationen und Maßnahmen durch die Ener-
giekrise. 

1. a) Die Stadtverwaltung erarbeitet und informiert zu ihren Planungen im Fall einer
Stromnetz-Blackoutsituation.
b) Sie stellt für die Bürger und Geschäfte des täglichen Bedarfs die bestehenden all-
gemeinen Maßnahmenvorschläge der Innenministerien über das Internet, wie auch
schriftlich zusammen.
c) Die Geschäfte sind alle von elektronischen Kassensystemen und auch Kühllage-
rungen abhängig und sollen deshalb zu Planungen für den Fall eines Blackouts an-
geregt werden.

2. Die Stadtverwaltung richtet Wärmestuben in allen Stadtteilen ein und informiert
zum Planungssachstand.

3. Die Stadtverwaltung richtet im Zusammenhang mit Wärmestuben Notschlafstellen
über die für Obdachlose bestehenden Orte ein und informiert zum Planungsstand.

4. Zu 2. und 3. plant die Stadtverwaltung Essensangebote und informiert zum Pla-
nungsstand.

Begründung 
Auf mögliche Notfallsituationen, nicht nur im Fall einer Energiekrise, sollte die Stadt-
verwaltung, wie auch die Bürger vorbereitet sein. 

Antragsteller 
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